
Darstelléxngskuns& Manns steht. Seine Sprache scheinlich zu mache n. Sie wachsen derıst VOl einer Geschmeidigkeit und Bildkraft, göttlichen Ordnung A iner hohen Freiheitdie immer wıeder ın Erstaunen Er- un vollendeten inneren Reife.  Die Umge-staunlich ist auch, W1Ie der Dichter den Kna- bung die sozlalen Verhältnisse des aQuS-ben Felix natürlich und selbstverständlich gehenden russischen Kaiserreiches, der VOT-
jene ersten Krfahrungen erleben läßt, die nehmen österreichischen Gesellschaft
später die Charakterzüge des Hochstaplers wird mıiıt der gleichen Aufrichtigkeit und Ge.ausmachen. Die Verlagsanzeige nennt das rechtigkeit gezeichnet. Sie erscheinen reitfBuch ‚„den großen deutschen humoristischen ZU. Untergang, weil ihnen die sittliche Kraft:Roman, den 1 homas Mann selbst ZU) T'yp fehlt, die das eben der Ha —und ZUrr Iradition des _Abenteurerromans Tüllt. lläl Becherrechnet, dessen deutsches/ Urbild der Simpli-
1US Simplizissimus 15  D e Man Ü, da{fs die
grolsen Humoristen im rund Melancholiker Lewis, Die böse Macht. Ein KHKoman.:

(Dl 5.} öln un! Olten (1954), Verlagselen. Was die Krfahrung Jehrt, kann die Jakob Hegner. 15,80KEinsicht ın den inneren Zusammenhan be- In eiınem englischen Universitäts-College eNTt-stätıgen, dafißs nämlich der -reine Spektakel steht Unruhe durch das Bemühen ın€es twas
TSE dann überschritten wiırd, Yn der dar- undurchsichtigen, wissenschaftlichen Insti-stellende Künstler, Se1 auf der Bühne., Cuts, einen eil des Grundbesitzes er-se1 ın der Dichtung, sıch bewulßt ist, da{f ben, ın dem der sagenhafte Merlin begrabeneigentlich auch be1ı den menschlichen Se1N soll Bald werden auch einzelne Pro-Schwächen, Ul  ber die 1INna lacht, Lod und fessoren des College VO:  - den Männern desLeben geht. Das ber ıst C5S5, W. INa  - be1ı Instituts angeworben. Es entspinnt sich e1N€IThomas Mann vermiÄlt. Freilich wird phantastische Handlung, die immer grotes-TST dann endgültig urteilen können, wenln kere Formen annımmt un! den Bereich derdas Leben Krulls bis ZU Ende erzählt WOL- Wirklichkeit verläßt. Das Institut verkör-den ist. Vorläufig kommt seinen Erinnerun- die 088 Macht, in der sich alle Kräfte
SCH och. nicht der Rang VO  en Bekenntnissen sammeln, die durch die Naturwidrigkeitenin ihrem vollen Sinn Zı Man möchte S16 der modernen Anschauungen ausgelöst WCIL-her Hochstapeleien LCNNCN, Hochstapeleien den Das nstitut treibt £1Ne Höherzüch-des Wortes. s Tällt auf, auch 1homas tung des Menschen mıiıt autonom-rationalisti-Mann ın seinen etzten Werken, ähnlich W1e
der alte Gerhart Hauptmann, zusechends uch

schen Methoden, ın die uch die bösen (Sei.
sSter eingreifen, und die den Menschen ddas Lüsterne behandelt. Die großen Künst- sterblich machen sollen Dagegen steht e1Lnler der Vergangenheit hielten solche Stoffe Kreis VO: Personen, die, ebenso phantastisch,1Ur dann tür würdig ihrer Darstellung, WCI1LN das Naturgemäle anstreben und die mit HilfeS1e zugleich die reine Welt twa der jungen der Planetengeister und des VO TodesschlafSusanna als Gegensatz malten. Dies verm1(t erweckten Merlin schließlich das Institut be-

IMNa  am} hier. Bei einem solchen Gehalt: wird
INa  — dann uch die Sprache Manns einem sıegen und zZerstoren. Nach dem Erdbeben

kann etwas Neues entstehen, das autf deredilen Haolz mıiıt wundervoller Maserung VOI - atur autbaut un: insbesondere die TNEU-gleichen, das als Fournier iınem andersartı- Trie naturhafte Liebe zwischen den Men-
SCH Stoiff aufliegt. H Becher schen ZU Natur bejaht. Eine gEW1SSC Kolge-
Wied, Yartina: Der Eherin (277.S.) richtigkeif der Kntwicklung kann nicht g-

Innsbruck 1954;, Osterreichisce leugnet werden, ber w äas sich aus den 1nN-
anstalt. DM O — V(|:rlag5- Verkehrtheiten des modernen Lebens

schließlich ergibt, wird nicht dem (Se-Der Krakauer Verleger Swarczenski, bekannt schmack jedes Lesers entsprechen. War-
aus dem Roman ‚„„Die Geschichte des re1l-  — schreibt der Übersetzer immer: stehn,hen Jünglings“ derselben Dichterin, erzählt, schn USW. stehen, sechen ?w16e be1i eiınem Kuraufenthalt eıne Junge BecherWiener Tänzerin AdUus vornehmem Haus ken-
1EN lernte, W1e sS1e beide eıner alles verzeh- Stolpe, Sven: Das Mädchen Von rleans.
renden Liebe sich fanden, aber w1€e der Das Schicksal der Jeanne d’Arc Mit 1Ner
Treue se1iner Frau willen verzichtete und Kinführung VO.  e Ida riederike (Görres.
schließlich auch die danach geschlossene Ehe 241 Frankfurt a M. (1954 Y} Verlagder lTänzerin einer innerlich wahren Ge- sef necht, Carolusdruckerei. M 15,80meinschaft machte. In beiden lebt Mittel- ber die heilige Johanna ist schon eINe ganpunkt „unversehrt und unzerstörbar e1in
schmerzliches Glüc. strahlen davon alle

Bibliothek von Büchern geschrieben und DCc-
dichtet worden. Ungläubige und Gläubige

Nser€ Handlungen un Bewegungen vielfäl- wurden gleichermaßen VO.  a} ihrem Schicksal
tıg un doch gleichgerichtet aUS, ZUEC gott- alnsSCcCZOSCH. Jlie haben irgendeinen Punkt
gewollten Ordnung, ZUTL Vollkommenheit des ihres Liebens, der äußeren Umstände, der
El'gises geschlossen“‘ Es gelingt der inneren Fragen un:! gelstigen Kräfte erhellt,
Dichterin, die Erlebnisse dieser edlen Men- uch WE S1€ einiges verkehrten der Sogar
schen, ihre Liebe ULn ihren Verzicht wahr- Wesen vorübergingen. Aus einer _tiefgn
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Glälibigkeit VOHeCHt Stoipe den göttlichen beiseite oder kommt 1nNns Fragen Worzu die (56=
ınd menschlichen Anteil zugleich darzustel- genüberstellung der Paare? Wozu manche:
len. Ks ist erstaunlich, 1€ C der Konvertit, anwidernde KEinzelheit ? eshalb ausgerech-
mıiıt einer silbern-einfachen Klarheit Uun: net der Name der verkramp{ft-verliebten Ca
einer demütigen Einsicht ın die Geheim- ligal als Titel? Wozu überhaupt das Verwel-
n1ısse Gottes dieses Heiligenleben schrieb, iın len bei den Nachtseiten menschlicher Mö
dem, W1€6 kaum anderswo, gegensätzlich Lichkeiten ? Offenbar un als Schluß, ;ohl
und ergänzend der natürliche Mensch, die vorbereitet, den Satz nıederschreiben zu kön-
persönliche Auserwählung Gottes und HNC „Sich selbst überlassen, losgelöst VOonNn

Auftrag, sowie die göttliche, der sichtbaren aller Kreatur, SELZ S1C. aut die Brü-
Gemeinschaft der Kirche anveriraute Gewalt

lösen und binden usammenstolsen und
stung un yerwei‚lte dort, als harre auft die
Begegnung miıt ınem ZAaNZz anderen.“ Wilk

sich verbinden. /ährend das Vorwort miıt Mauriaec twa dartun, dafß der Mensch NUur
allzu bitterer Polemik sich mehr dem Mensch- deshalb s  FE Linde, weiıl er SONS£E VO.
iıchen der Kirche und der Kirchenge- eklem Unrat umstellt bliebe? Wenn Ja, dann
schichte zuwendet, ordnet Stolpe ın den wirit immerhin einen Gedanken auf, dem
Heilsplan Gottes eın, der wunderbar ist nachzuhängen sich lohnt. Stenzel
seinen Heiligen. ‚„Zweifellos ist Jeanne
ıner einzigartigen historischen JTat, der Be- Marotta, (Fiuse Das old von Neapel..freiung Frankreichs, berutfen worden. Diese (239 5.) Düsseldorf 1954, arl Rauckh:'Tat führte S16 in einer Art und W eise auUSs, Verlag,der nichts in der Geschichte die Seite g- Die Liebe seiner Heimatstadtstellt werden kann; wenn eine historische Neapel hat

Episode 1ıne übernatürliche Krklärung tor- Marotta die Keder geiührt, als GE diese Bil-
der dichtete und niederschrieb. Nicht derdert, ist gewiß diese. FKür Persön- Glanz der Stadt und ihrer Überlieferung,lichkeiten aber, die ıne derartige gelst1ge sondern ‚„das Brot mıiıt Salz un: OI ist CS‚Reite erreicht haben, gilt ıne andere Logik Was in seiner KErinnerung lebt. Das Neapelhals für ulls übrige. Sie wachsen nämlich der armsten (Gassen un: ihre Bewohner mıiıtAufgaben In  9 Aufgaben

furchtbarer Art un!: rätselhafter Bedeu- ihren Schmerzen, Betrügereien, Sechnsüchten.
un: Freuden, ihrer Unschuld und iNrem..

VOT ihnen zurückschreckt. Wenn Jeannes Le-
tung, da{iß der gewöhnliche Mensch instinktiv Schuldigwerden. Er macht wahrscheinlich,.

da{ß .ott alle diese Bettler un Handwerker,benskurve nach der Krönun in KReims SIN- Beutelschneider un: Spieler, Prahler und:ken scheint, hängt dies o48 damit usam- Diebe, Kromme und Leichtsinnige als SEINE
HCH, da{fß WIT einen falschen Ma{isstab aIll-

legen. In Wirklichkeit beginnt S1E jetzt ers  . Kinder ansieht, deren ränen dereinst
ihrer wahren Höhe — ’anzusteigen! trocknen und deren Sünden OL verzeihen:

Man denke sich einen Christus, der wird. Denn hinter ihrem Alltag steht das
Unvergängliche, der Stadt sowohl W1€6 dasmenschlichen Sinne gesiegt hätte, dem das aubens.geeinte jüdische olk gehuldigt un der als ihrer Heiligenfl und ihres G

Becherallseits beliebter Hoherpriester se1ne Lehre
hne größeren Widerstand allen Völkern der
Krde verkündet hätte. Weshalb ist der Ge- Pombo Angulo, Manwuel: Der Weg\des Dr.
danke abwegig ? Deshalb, weıil das Höchste, Car 108 Roman. (320 S Stuttgart 1954,
wWäas eın Mensch hınzu ben se1n e Gustav Kilpper Verlag. DM
ben ist Deshalb, weiıl die Not un:! die Furcht Der aus dem Spanischen übersetzte Roman:
der Menschheit grols sınd, da{fs S1E 1U spielt iın dem Kreis der Ärzte einer mediz1-
durch die Bestrafung e1ines Unschuldigen nischen Fakultät nd ein1ger Krankenhäuser..
auigewogen werden können“ (253 Dr. Carlos studierte uch iın Deutschland. Die

Becher Verbindungen begleiten ihn ın seıne Ädeimat,
Wissenschaftliche I heorlıen un!: Forschungen

Mauriac, Francois: al Übersetzt VOoO  j
tet das Verhältnis der Ärzte ihren Kran-spielen 1n€e LU geringe Rolle. Mehr bedeu-

Kritz Montiort. (181 5 Heidelberg 1953,;
Drei Brücken Verlag. Ln D 7,60 ken, die nicht NUr als „FWälle:® gelten, sondern

Flüchtig gelesen bietet der: Roman nıcht viel auch persönliche Bindungen bedeuten. Das
mehr als die Geschichte ZWEIEL Paare, VO|  - eigentliche Thema ber ist dıie Spannung un!:
denen das eiıne S1C. findet, das andere der Ausgleich zwischen dem Menschsein un!

dem Beruf. ast alle AÄrzte un Arztinnennicht, dargestellt VOrLr dem bei aurjac üb-
einerlichen Hintergrund französischen un: die S16  ” umgebenden Personen haben ihre

Kleinstadt, darın Hitze, Mücken un änki- seelischen Hemmungen, Schwierigkeiten,
sche Menschen. FKlüchtig gelesen ist der Ro- Nöte, die durch Studium un! Berut

somıiıt kein behaglicher enuß Nun deckt un wieder vertieit werden. Der ıch-
eignet ber der Erzählweise Maurljacs-etwas ter entwirtit eın  A vlielfarbiges Gemälde mensch-

pointiert Rationelles, da{(ß beim Aufneh- lichen Lebens, das TOLZ tieter einzelner
INnen Liüchtiger Eindrücke nicht bleibt. ıVlan Schatten WSs anrührt un: bewegt. Den testen
legt das Buch entweder als konstruierte Epik und sicheren Hintergrund bildet die sittliche,
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